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Im Stillsein bist du 

Meiner Weihe zugetan

Ich verspotte dich

so wie du Mich verspottest 

mit unseligem Vergnügen

Wenn du dich sträubst hab Ich 

vergessen wo du warst

Der Weg des Sehnens

führt dich Meinen Höhen zu

Sowie du Mich erkennst bist du gerettet 

vor dem Übermut der Schrägen
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